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See the notice on TED website

681007-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Bereich Geotechnik – Geotechnische Baubegleitung
OJ S 191/2026 02/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landestalsperrenverwaltung Freistaat Sachsen, Betrieb Freiberger 
Mulde / Zschopau
E-Mail: betrieb.fmz@ltv.sachsen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Geotechnische Baubegleitung
Beschreibung: Geotechnische Baubegleitung
Kennung des Verfahrens: 01a0f604-7f76-46b5-9135-6a6a1410fc8d
Interne Kennung: FMZ-2026-54
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71332000 Dienstleistungen im Bereich Geotechnik

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Chemnitz-Klaffenbach
Postleitzahl: 09123
Land, Gliederung (NUTS): Chemnitz, Kreisfreie Stadt (DED41)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: "Technische Spezifikationen": Soweit in dieser Bekanntmachung 
oder den Vergabeunterlagen auf Technische Spezifikationen (z. B. nationale Normen, mit 
denen europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne 
den ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische 
Spezifikationen in Bezug genommen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: keine

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/681007-2026
mailto:betrieb.fmz@ltv.sachsen.de
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Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB, §§ 42, 53, 57, 60 VgV

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Geotechnische Baubegleitung
Beschreibung: Die Gesamtmaßnahme M4 erstreckt sich auf einer Länge von ca. 1.635m links 
und 480m rechts der Würschnitz. Beginn der Maßnahme ist unterstrom unterhalb der Brücke 
BW 3 bei ca. Fluss-km 3+620 und endet oberhalb des Wasserschlosses Klaffenbach ca. bei 
Fluss-km5+260. Als Besonderheit ist zu beachten, dass sich im betroffenen Bauabschnitt die 
folgenden 3 Brückenbauwerke (BW) befinden: Die Brückenbauwerke 1 und 3 sind konstruktiv 
so ausgeführt, dass sie auch bei einem HQ:5 keine abflusshindernde Wirkung haben. Die 
Oberkanten der Brücken liegen jeweils über dem anstehenden Gelände. Am BW2 kommt es 
beim HQ:5 zu einem erheblichen Einstau, weshalb im Rahmen der Sicherstellung des HWS 
die Umsetzung einer HWS-Maßnahme an diesem Bauwerk erforderlich wird. Weiterhin 
umfasst die Maßnahme den Ausbau des Hutholzbaches als Gewässer Il. Ordnung sowie die 
Herstellung eines Umfluterkanals für ein Schutzziel eines hundertjährigen Hochwassers 
(HQıo0) auf einer Länge von ca. 550m, um den Hochwasserschutz der Würschnitz realisieren 
zu können. Diese ist in die Maßnahmenabschnitte M4.10.HHB bis M4.90.HHB untergliedert. 
Für die Bauausführung ist, unter Berücksichtigung der Erkundungsergebnisse, eine 
geotechnische Baubegleitung erforderlich. Zu den erforderlichen Leistungen der 
geotechnischen Baubegleitung zählen: - Baustellentermine zur ingenieurtechnischen 
Baubegleitung für Baugrundabnahme, für Abnahme der Mikropfähle, Trägerbohlwände oder 
sonstige Abstimmungen / Beratungen im Zusammenhang mit dem Baugrund - 
Abfalluntersuchungen an Haufwerksproben bzw. Probenahmestellen nach gesonderter 
Aufforderung durch den bzw. in Abstimmung mit dem AG Die Leistungen sind jeweils in enger 
Abstimmung mit der örtlichen Bauüberwachung zu erbringen, mit dieser zu kommunizieren 
und zu koordinieren. Hierbei wird vom AN auch die Bereitschaft erwartet, bei Bedarf an 
Bauberatungen teilzunehmen oder weitere Beratungsleistungen je nach Erfordernis zu 
erbringen. In Abhängigkeit der Homogenität der örtlichen Baugrundverhältnisse und des 
geplanten Bauablaufes können die tatsächlich auszuführenden Leistungen schwanken.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71332000 Dienstleistungen im Bereich Geotechnik

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Chemnitz-Klaffenbach
Postleitzahl: 09123
Land, Gliederung (NUTS): Chemnitz, Kreisfreie Stadt (DED41)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
EU-Mittel — Programm: Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) (2021/2027)
Kennung der EU-Mittel: FV-Nr.: 350/20242
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Die nachhaltige Nutzung und Schutz von 
Wasser- und Meeresressourcen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der Befähigung ist die Eintragung, bei 
bestehender Eintragung in das Handelsregister, in das Berufs- und Handelsregister mit dem 
Angebot vorzulegen. Vorlage der Erklärung des Bieters zu zwingenden Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123 und 124 GWB.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Abgabe der Eigenerklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU)2022/576 - Abgabe der Erklärung über die Erhebung und Verarbeitung 
personenbezogener Daten abzugeben - Abgabe der Erklärung des Bieters zum Mindestlohn 
(MiLoG - Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1bis 
10 GWB - Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 124 Abs. 1 Nr.1 bis 
9 GWB - Eigenerklärung Achtung und Einhaltung der Charta der Grundrechte der 
Europäischen Union

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit den Eignungskriterien ist die grundsätzliche 
Eignung des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft nachzuweisen. Die Vorlage der Nachweise 
ist Voraussetzung für die Wertung des Angebotes im Verfahren. Können die Nachweise in der 
angegebenen Anzahl und Qualität nicht nachgewiesen werden, muss das Angebot von der 
weiteren Wertung ausgeschlossen werden. Vergleichbare Referenzen für den Projektleiter 
und den stellvertretenden Projektleiter sind im Mindesten jeweils 2 Referenzen im Bereich der 
geotechnische Baubegleitung für innerstädtische Bauvorhaben im Bereich Wasserbau/ 
Hochwasserschutz mit Angabe des Vorhabens, der Herstellkosten (mind. 1,0 Mio EUR netto), 
des erbrachten Leistungsumfangs, des Bearbeitungszeitraums und des Bauzeitraumes sowie 
des entsprechenden Ansprechpartners. Es ist für jede Referenz das „Deckblatt für 
Referenzobjekte“ zu verwenden und vollständig auszufüllen. Die Referenzen für den 
Projektleiter und den stellvertretenden Projektleiter können aus den gleichen Bauvorhaben 
vorgelegt werden, sofern beide Personen am Fachbereich geotechnische Baubegleitung 
beteiligt waren. Die Referenzen müssen für abgeschlossene Bauvorhaben vorgelegt werden, 
die nach dem 01.01.2016 fertig gestellt worden sind.
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Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es ist der Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre - davon 
im Fachgebiet der Geotechnischen Fachbauleitung anzugeben.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es ist der Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung 
zu führen. Die Deckungssumme für Personenschäden muss mindestens 3,0 Mio EUR 
betragen. Die Deckungssumme für Sonstige Schäden, Vermögens- und Sachschäden muss 
mindestens1,5 Mio. EUR betragen. Der Nachweis kann durch Vorlage einer Kopie der 
entsprechenden Versicherungspolice oder durch Erklärung der Versicherung darüber, dass im 
Auftragsfall Versicherungsschutz in o.g. Höhe gewährt wird, geführt werden. Die Maximierung 
der Ersatzleistung muss hierbei mindestens das Zweifache der Versicherungssumme 
betragen. Bei Arbeitsgemeinschaften muss Versicherungsschutz für jedes Mitglied bestehen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f604-7f76-
46b5-9135-6a6a1410fc8d/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f604-7f76-46b5-9135-
6a6a1410fc8d/zustellweg-auswaehlen
Beschreibung: Die Einreichung der Angebote erfolgt ausschließlich elektronisch über die 
angegebene Vergabeplattform.
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine zusätzlichen Informationen
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb 
Freiberger Mulde / Zschopau, Rauenstein 6A, 09514 Pockau-Lengefeld
Eröffnungstermin — Beschreibung: Es sind keine Bieter oder deren Bevollmächtigten zur 
elektronischen Angebotsöffnung zugelassen.
Auftragsbedingungen: 

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f604-7f76-46b5-9135-6a6a1410fc8d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f604-7f76-46b5-9135-6a6a1410fc8d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f604-7f76-46b5-9135-6a6a1410fc8d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a0f604-7f76-46b5-9135-6a6a1410fc8d/zustellweg-auswaehlen
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: Gemäß Verpflichtungserklärung ING 
16
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen, Dienststelle Leipzig
Informationen über die Überprüfungsfristen: Einlegung von Rechtsbehelfen: Genaue Angaben 
zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Verfahren vor der Vergabekammer 
(§160 GWB), Einleitung, Antrag: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 
134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landestalsperrenverwaltung Freistaat Sachsen, Betrieb Freiberger Mulde / Zschopau
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Landestalsperrenverwaltung Freistaat Sachsen, Betrieb Freiberger Mulde / Zschopau

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landestalsperrenverwaltung Freistaat Sachsen, Betrieb Freiberger 
Mulde / Zschopau
Registrierungsnummer: ID 00005892
Postanschrift: Rauenstein 6A
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Stadt: Pockau-Lengefeld
Postleitzahl: 09514
Land, Gliederung (NUTS): Erzgebirgskreis (DED42)
Land: Deutschland
E-Mail: betrieb.fmz@ltv.sachsen.de
Telefon: +493736731000
Internetadresse: https://www.talsperren-sachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen, Dienststelle Leipzig
Registrierungsnummer: t:03419773800
Postanschrift: Braustraße 2
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +493419771040
Fax: +493419771049
Internetadresse: https://www.lds.sachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01a0f611-7188-4253-ade1-b0e3c80b2488  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/10/2026 14:15:22 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:betrieb.fmz@ltv.sachsen.de
https://www.talsperren-sachsen.de
mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
https://www.lds.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 681007-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 191/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/10/2026
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